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DEIN
 INN

ERES 
GPS 

EIN!

Du weisst nicht, wie die Zukunft aussieht, du kannst dich aber fragen, was für dich wichtig,  

superwichtig oder eher unwichtig ist. Wenn du das weisst, kannst du im Leben besser 

Raum für die wichtigsten Dinge schaffen. Das ist wie ein inneres GPS. Es wird dir nützlich 

sein, wenn du entscheiden musst, in welche Richtung im Leben du gehen willst.  

Dingen, die dir wichtigwichtig sind, grün 

Dingen, die dir superwichtig

superwichtig sind, orange 

Mal 4 Felder mit den 

Du kannst die Felder auch immer wieder ummalen. Die Auswahl deiner Reihenfolge kann sich immer wieder ändern. 

In unterschiedlichen Lebenssituationen konzentrieren wir uns auf unterschiedliche Dinge – das ist in Ordnung.  

Das ist mir wichtig

Spass haben

Das ist mir wichtig 

Schönes um mich 

 herum haben

Das ist mir wichtig 

Mich für das begeistern,  

was ich tue

Das ist mir wichtig 

Mich um andere kümmern,  

ihnen helfen

Das ist mir wichtig 

Menschen nahe sein

Das ist mir wichtig 

Dass es gerecht zugeht

Das ist mir wichtig 

Dass andere sich auf mich 

verlassen können

Das ist mir wichtig 

Mich mit den Menschen 

und meinen Grundsätzen 

im Reinen fühlen 

Das ist mir wichtig 

Mit anderen das teilen,  

was ich habe

Das ist mir wichtig 

Herausforderungen  

annehmen

Das ist mir wichtig 

Mich so verhalten, wie ich 

wirklich bin

Das ist mir wichtig 

Lernen und Neues erfahren

Das ist mir wichtig 

Etwas Neues schaffen/

ausdenken

Das ist mir wichtig 

Mit mir selbst allein  

sein können

Das ist mir wichtig 

Dinge tun, die grosse  

Bedeutung haben

Das ist mir wichtig 

Dass ich mir viele Dinge  

leisten kann

Das ist mir wichtig 

Über mich selbst  

entscheiden

Das ist mir wichtig 

Einfluss auf etwas haben

Das ist mir wichtig 

Mich körperlich betätigen/

Sport 

Das ist mir wichtig 

Zeit mit meiner Familie 

verbringen

Das ist mir wichtig 

Etwas auf meine  

Art machen

Das ist mir wichtig 

...........
...........

...........
...........

..

Das ist mir wichtig 

...........
...........

...........
...........

..

Das ist mir wichtig 

...........
...........

...........
...........

..
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Dauer Inhalt 

Vorgehen 
Mittel

15’ Einstieg «Vergleichen»     

 Aufgabe:  Die SuS lesen die Aussagen von «Lily» und «Erine» auf dem 

Arbeitsblatt nacheinander vor. Die LP kann nach zwei Aussagen jeweils 

eine Frage ins Plenum richten (z. B.: Was ist euer Lieblingsessen?) und als 

Abschluss Reflexionsfragen zum Thema Vergleichen stellen.

 Input LP:  Heute beschäftigen wir uns mit dem Thema Vergleichen. 

Vergleichen bedeutet, dass man mehrere Dinge betrachtet und dabei 

feststellt, was an ihnen gleich oder unterschiedlich ist. Als Einstieg 

schauen wir uns zwei Personen an, die fast zur selben Zeit geboren 

wurden: die Zwillinge Lily und Erine.

 Fazit Input LP:  Gleich sein ist manchmal toll, manchmal aber auch 

nicht. Wann ist es angenehm, gleich zu sein? Wann nicht? Manchmal ist 

anders sein aber auch toll, manchmal nicht. Wann ist das so? 

Plenum  
Lektion_3_Zwillinge 

25’ Übung «Vergleicherei-Skala» 

 Aufgabe:  Die LP liest zunächst eine der vier Aussagen zum Vergleichen 

auf dem Arbeitsblatt vor. Danach stellt die LP verschiedene Fragen. Zu 

jeder Frage positionieren sich die Kinder auf einer imaginierten Skala im 

Raum. Die LP kann einzelne SuS fragen, ob sie etwas zu ihrer Position 

sagen können. Dann liest die LP die nächste Aussage vor.

 Input LP:  Vielleicht kennt ihr das auch, dass ihr euch mit anderen 

Leuten vergleicht. Wir machen nun eine Übung, in der ihr euch 

überlegt, mit wem und bei welchen Aspekten ihr euch oft vergleicht 

und wie ihr euch danach fühlt. Ich werde euch Fragen stellen und ihr 

dürft euch aufstellen. In dieser Ecke ist die Antwort «ja, sehr» und in 

der gegenüberliegenden «nein, gar nicht», dazwischen kann es entweder 

neutral oder mehr ja oder mehr nein sein.

 Hinweis für LP:  Wird ein Kind zu seiner Position befragt, ist es wichtig, 

dass es freiwillig antwortet und auch sagen darf, dass es nicht antworten 

möchte. 

Plenum  
Lektion_3_

Vergleicherei 

5’ Abschluss 

 Aufgabe:  Die SuS reflektieren die Stunde und überlegen sich noch 

einmal Vor- und Nachteile zum Vergleichen in Gruppen. 

 Input LP:  Überlegt euch zu zweit, was die Vorteile und Nachteile des 

Vergleichens sind. Schreibt zu den Vor- und Nachteilen jeweils zwei bis 

drei Stichwörter auf. 

 Fazit Input LP:  Wir haben heute erlebt, dass wir uns alle mit anderen 

Personen vergleichen und dass das ganz normal ist. Wir haben auch 

gesehen, dass uns Vergleichen manchmal hilft (um uns zu entwickeln 

oder in etwas besser zu werden), aber auch stören kann (Zweifel).

Zweier-

gruppen

 LEKTION 3 

Vorbereitung: 

Drucken:  Lektion_3_Zwillinge (als Ansichtsmaterial zum Vorlesen, kann auch auf Beamer gezeigt werden) 

 Lektion_3_Vergleicherei (als Ansichtsmaterial, kann auch auf Beamer gezeigt werden)
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Dauer Inhalt 
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 Aufgabe:  Die SuS lesen die Aussagen von «Lily» und «Erine» auf dem 

Arbeitsblatt nacheinander vor. Die LP kann nach zwei Aussagen jeweils 

eine Frage ins Plenum richten (z. B.: Was ist euer Lieblingsessen?) und als 

Abschluss Reflexionsfragen zum Thema Vergleichen stellen.

 Input LP:  Heute beschäftigen wir uns mit dem Thema Vergleichen. 

Vergleichen bedeutet, dass man mehrere Dinge betrachtet und dabei 

feststellt, was an ihnen gleich oder unterschiedlich ist. Als Einstieg 

schauen wir uns zwei Personen an, die fast zur selben Zeit geboren 

wurden: die Zwillinge Lily und Erine.

 Fazit Input LP:  Gleich sein ist manchmal toll, manchmal aber auch 

nicht. Wann ist es angenehm, gleich zu sein? Wann nicht? Manchmal ist 

anders sein aber auch toll, manchmal nicht. Wann ist das so? 

Plenum  
Lektion_3_Zwillinge 

25’ Übung «Vergleicherei-Skala» 

 Aufgabe:  Die LP liest zunächst eine der vier Aussagen zum Vergleichen 

auf dem Arbeitsblatt vor. Danach stellt die LP verschiedene Fragen. Zu 

jeder Frage positionieren sich die Kinder auf einer imaginierten Skala im 

Raum. Die LP kann einzelne SuS fragen, ob sie etwas zu ihrer Position 

sagen können. Dann liest die LP die nächste Aussage vor.

 Input LP:  Vielleicht kennt ihr das auch, dass ihr euch mit anderen 

Leuten vergleicht. Wir machen nun eine Übung, in der ihr euch 

überlegt, mit wem und bei welchen Aspekten ihr euch oft vergleicht 

und wie ihr euch danach fühlt. Ich werde euch Fragen stellen und ihr 

dürft euch aufstellen. In dieser Ecke ist die Antwort «ja, sehr» und in 

der gegenüberliegenden «nein, gar nicht», dazwischen kann es entweder 

neutral oder mehr ja oder mehr nein sein.

 Hinweis für LP:  Wird ein Kind zu seiner Position befragt, ist es wichtig, 

dass es freiwillig antwortet und auch sagen darf, dass es nicht antworten 

möchte. 

Plenum  
Lektion_3_

Vergleicherei 

5’ Abschluss 

 Aufgabe:  Die SuS reflektieren die Stunde und überlegen sich noch 

einmal Vor- und Nachteile zum Vergleichen in Gruppen. 

 Input LP:  Überlegt euch zu zweit, was die Vorteile und Nachteile des 

Vergleichens sind. Schreibt zu den Vor- und Nachteilen jeweils zwei bis 

drei Stichwörter auf. 

 Fazit Input LP:  Wir haben heute erlebt, dass wir uns alle mit anderen 

Personen vergleichen und dass das ganz normal ist. Wir haben auch 

gesehen, dass uns Vergleichen manchmal hilft (um uns zu entwickeln 

oder in etwas besser zu werden), aber auch stören kann (Zweifel).

Zweier-

gruppen

 LEKTION 3 

Vorbereitung: 

Drucken:  Lektion_3_Zwillinge (als Ansichtsmaterial zum Vorlesen, kann auch auf Beamer gezeigt werden) 

 Lektion_3_Vergleicherei (als Ansichtsmaterial, kann auch auf Beamer gezeigt werden)
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Vorgehen Mittel

15’ Einstieg «Vergleichen»     

 Aufgabe:  Die SuS lesen die Aussagen von «Lily» und «Erine» auf dem 

Arbeitsblatt nacheinander vor. Die LP kann nach zwei Aussagen jeweils 

eine Frage ins Plenum richten (z. B.: Was ist euer Lieblingsessen?) und als 

Abschluss Reflexionsfragen zum Thema Vergleichen stellen.

 Input LP:  Heute beschäftigen wir uns mit dem Thema Vergleichen. 

Vergleichen bedeutet, dass man mehrere Dinge betrachtet und dabei 

feststellt, was an ihnen gleich oder unterschiedlich ist. Als Einstieg 

schauen wir uns zwei Personen an, die fast zur selben Zeit geboren 

wurden: die Zwillinge Lily und Erine.

 Fazit Input LP:  Gleich sein ist manchmal toll, manchmal aber auch 

nicht. Wann ist es angenehm, gleich zu sein? Wann nicht? Manchmal ist 

anders sein aber auch toll, manchmal nicht. Wann ist das so? 

Plenum  
Lektion_3_Zwillinge 

25’ Übung «Vergleicherei-Skala» 

 Aufgabe:  Die LP liest zunächst eine der vier Aussagen zum Vergleichen 

auf dem Arbeitsblatt vor. Danach stellt die LP verschiedene Fragen. Zu 

jeder Frage positionieren sich die Kinder auf einer imaginierten Skala im 

Raum. Die LP kann einzelne SuS fragen, ob sie etwas zu ihrer Position 

sagen können. Dann liest die LP die nächste Aussage vor.

 Input LP:  Vielleicht kennt ihr das auch, dass ihr euch mit anderen 

Leuten vergleicht. Wir machen nun eine Übung, in der ihr euch 

überlegt, mit wem und bei welchen Aspekten ihr euch oft vergleicht 

und wie ihr euch danach fühlt. Ich werde euch Fragen stellen und ihr 

dürft euch aufstellen. In dieser Ecke ist die Antwort «ja, sehr» und in 

der gegenüberliegenden «nein, gar nicht», dazwischen kann es entweder 

neutral oder mehr ja oder mehr nein sein.

 Hinweis für LP:  Wird ein Kind zu seiner Position befragt, ist es wichtig, 

dass es freiwillig antwortet und auch sagen darf, dass es nicht antworten 

möchte. 

Plenum  
Lektion_3_

Vergleicherei 

5’ Abschluss 

 Aufgabe:  Die SuS reflektieren die Stunde und überlegen sich noch 

einmal Vor- und Nachteile zum Vergleichen in Gruppen. 

 Input LP:  Überlegt euch zu zweit, was die Vorteile und Nachteile des 

Vergleichens sind. Schreibt zu den Vor- und Nachteilen jeweils zwei bis 

drei Stichwörter auf. 

 Fazit Input LP:  Wir haben heute erlebt, dass wir uns alle mit anderen 

Personen vergleichen und dass das ganz normal ist. Wir haben auch 

gesehen, dass uns Vergleichen manchmal hilft (um uns zu entwickeln 

oder in etwas besser zu werden), aber auch stören kann (Zweifel).

Zweier-
gruppen

 LEKTION 3 

Vorbereitung: 

Drucken:  Lektion_3_Zwillinge (als Ansichtsmaterial zum Vorlesen, kann auch auf Beamer gezeigt werden) 

 Lektion_3_Vergleicherei (als Ansichtsmaterial, kann auch auf Beamer gezeigt werden)
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Dauer Inhalt 

Vorgehen Mittel

15’ Einstieg «Vergleichen»     

 Aufgabe:  Die SuS lesen die Aussagen von «Lily» und «Erine» auf dem 

Arbeitsblatt nacheinander vor. Die LP kann nach zwei Aussagen jeweils 

eine Frage ins Plenum richten (z. B.: Was ist euer Lieblingsessen?) und als 

Abschluss Reflexionsfragen zum Thema Vergleichen stellen.

 Input LP:  Heute beschäftigen wir uns mit dem Thema Vergleichen. 

Vergleichen bedeutet, dass man mehrere Dinge betrachtet und dabei 

feststellt, was an ihnen gleich oder unterschiedlich ist. Als Einstieg 

schauen wir uns zwei Personen an, die fast zur selben Zeit geboren 

wurden: die Zwillinge Lily und Erine.

 Fazit Input LP:  Gleich sein ist manchmal toll, manchmal aber auch 

nicht. Wann ist es angenehm, gleich zu sein? Wann nicht? Manchmal ist 

anders sein aber auch toll, manchmal nicht. Wann ist das so? 

Plenum  Lektion_3_Zwillinge 

25’ Übung «Vergleicherei-Skala» 

 Aufgabe:  Die LP liest zunächst eine der vier Aussagen zum Vergleichen 

auf dem Arbeitsblatt vor. Danach stellt die LP verschiedene Fragen. Zu 

jeder Frage positionieren sich die Kinder auf einer imaginierten Skala im 

Raum. Die LP kann einzelne SuS fragen, ob sie etwas zu ihrer Position 

sagen können. Dann liest die LP die nächste Aussage vor.

 Input LP:  Vielleicht kennt ihr das auch, dass ihr euch mit anderen 

Leuten vergleicht. Wir machen nun eine Übung, in der ihr euch 

überlegt, mit wem und bei welchen Aspekten ihr euch oft vergleicht 

und wie ihr euch danach fühlt. Ich werde euch Fragen stellen und ihr 

dürft euch aufstellen. In dieser Ecke ist die Antwort «ja, sehr» und in 

der gegenüberliegenden «nein, gar nicht», dazwischen kann es entweder 

neutral oder mehr ja oder mehr nein sein.

 Hinweis für LP:  Wird ein Kind zu seiner Position befragt, ist es wichtig, 

dass es freiwillig antwortet und auch sagen darf, dass es nicht antworten 

möchte. 

Plenum  Lektion_3_
Vergleicherei 

5’ Abschluss 
 Aufgabe:  Die SuS reflektieren die Stunde und überlegen sich noch 

einmal Vor- und Nachteile zum Vergleichen in Gruppen. 

 Input LP:  Überlegt euch zu zweit, was die Vorteile und Nachteile des 

Vergleichens sind. Schreibt zu den Vor- und Nachteilen jeweils zwei bis 

drei Stichwörter auf. 

 Fazit Input LP:  Wir haben heute erlebt, dass wir uns alle mit anderen 

Personen vergleichen und dass das ganz normal ist. Wir haben auch 

gesehen, dass uns Vergleichen manchmal hilft (um uns zu entwickeln 

oder in etwas besser zu werden), aber auch stören kann (Zweifel).

Zweier-
gruppen

 LEKTION 3 

Vorbereitung: 

Drucken:  Lektion_3_Zwillinge (als Ansichtsmaterial zum Vorlesen, kann auch auf Beamer gezeigt werden) 

 Lektion_3_Vergleicherei (als Ansichtsmaterial, kann auch auf Beamer gezeigt werden)
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 Aufgabe:  Die SuS lesen die Aussagen von «Lily» und «Erine» auf dem 

Arbeitsblatt nacheinander vor. Die LP kann nach zwei Aussagen jeweils 

eine Frage ins Plenum richten (z. B.: Was ist euer Lieblingsessen?) und als 

Abschluss Reflexionsfragen zum Thema Vergleichen stellen.

 Input LP:  Heute beschäftigen wir uns mit dem Thema Vergleichen. 

Vergleichen bedeutet, dass man mehrere Dinge betrachtet und dabei 

feststellt, was an ihnen gleich oder unterschiedlich ist. Als Einstieg 

schauen wir uns zwei Personen an, die fast zur selben Zeit geboren 

wurden: die Zwillinge Lily und Erine.

 Fazit Input LP:  Gleich sein ist manchmal toll, manchmal aber auch 

nicht. Wann ist es angenehm, gleich zu sein? Wann nicht? Manchmal ist 

anders sein aber auch toll, manchmal nicht. Wann ist das so? 

Plenum  Lektion_3_Zwillinge 

25’ Übung «Vergleicherei-Skala» 

 Aufgabe:  Die LP liest zunächst eine der vier Aussagen zum Vergleichen 

auf dem Arbeitsblatt vor. Danach stellt die LP verschiedene Fragen. Zu 

jeder Frage positionieren sich die Kinder auf einer imaginierten Skala im 

Raum. Die LP kann einzelne SuS fragen, ob sie etwas zu ihrer Position 

sagen können. Dann liest die LP die nächste Aussage vor.

 Input LP:  Vielleicht kennt ihr das auch, dass ihr euch mit anderen 

Leuten vergleicht. Wir machen nun eine Übung, in der ihr euch 

überlegt, mit wem und bei welchen Aspekten ihr euch oft vergleicht 

und wie ihr euch danach fühlt. Ich werde euch Fragen stellen und ihr 

dürft euch aufstellen. In dieser Ecke ist die Antwort «ja, sehr» und in 

der gegenüberliegenden «nein, gar nicht», dazwischen kann es entweder 

neutral oder mehr ja oder mehr nein sein.

 Hinweis für LP:  Wird ein Kind zu seiner Position befragt, ist es wichtig, 

dass es freiwillig antwortet und auch sagen darf, dass es nicht antworten 

möchte. 

Plenum  Lektion_3_
Vergleicherei 

5’ Abschluss 
 Aufgabe:  Die SuS reflektieren die Stunde und überlegen sich noch 

einmal Vor- und Nachteile zum Vergleichen in Gruppen. 

 Input LP:  Überlegt euch zu zweit, was die Vorteile und Nachteile des 

Vergleichens sind. Schreibt zu den Vor- und Nachteilen jeweils zwei bis 

drei Stichwörter auf. 

 Fazit Input LP:  Wir haben heute erlebt, dass wir uns alle mit anderen 

Personen vergleichen und dass das ganz normal ist. Wir haben auch 

gesehen, dass uns Vergleichen manchmal hilft (um uns zu entwickeln 

oder in etwas besser zu werden), aber auch stören kann (Zweifel).

Zweier-
gruppen

 LEKTION 3 

Vorbereitung: 

Drucken:  Lektion_3_Zwillinge (als Ansichtsmaterial zum Vorlesen, kann auch auf Beamer gezeigt werden) 

 Lektion_3_Vergleicherei (als Ansichtsmaterial, kann auch auf Beamer gezeigt werden)
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 Aufgabe:  Die SuS lesen die Aussagen von «Lily» und «Erine» auf dem 

Arbeitsblatt nacheinander vor. Die LP kann nach zwei Aussagen jeweils 

eine Frage ins Plenum richten (z. B.: Was ist euer Lieblingsessen?) und als 

Abschluss Reflexionsfragen zum Thema Vergleichen stellen.

 Input LP:  Heute beschäftigen wir uns mit dem Thema Vergleichen. 

Vergleichen bedeutet, dass man mehrere Dinge betrachtet und dabei 

feststellt, was an ihnen gleich oder unterschiedlich ist. Als Einstieg 

schauen wir uns zwei Personen an, die fast zur selben Zeit geboren 

wurden: die Zwillinge Lily und Erine.

 Fazit Input LP:  Gleich sein ist manchmal toll, manchmal aber auch 

nicht. Wann ist es angenehm, gleich zu sein? Wann nicht? Manchmal ist 

anders sein aber auch toll, manchmal nicht. Wann ist das so? 

Plenum  Lektion_3_Zwillinge 

25’ Übung «Vergleicherei-Skala» 

 Aufgabe:  Die LP liest zunächst eine der vier Aussagen zum Vergleichen 

auf dem Arbeitsblatt vor. Danach stellt die LP verschiedene Fragen. Zu 

jeder Frage positionieren sich die Kinder auf einer imaginierten Skala im 

Raum. Die LP kann einzelne SuS fragen, ob sie etwas zu ihrer Position 

sagen können. Dann liest die LP die nächste Aussage vor.

 Input LP:  Vielleicht kennt ihr das auch, dass ihr euch mit anderen 

Leuten vergleicht. Wir machen nun eine Übung, in der ihr euch 

überlegt, mit wem und bei welchen Aspekten ihr euch oft vergleicht 

und wie ihr euch danach fühlt. Ich werde euch Fragen stellen und ihr 

dürft euch aufstellen. In dieser Ecke ist die Antwort «ja, sehr» und in 

der gegenüberliegenden «nein, gar nicht», dazwischen kann es entweder 

neutral oder mehr ja oder mehr nein sein.

 Hinweis für LP:  Wird ein Kind zu seiner Position befragt, ist es wichtig, 

dass es freiwillig antwortet und auch sagen darf, dass es nicht antworten 

möchte. 

Plenum  Lektion_3_
Vergleicherei 
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 Aufgabe:  Die SuS reflektieren die Stunde und überlegen sich noch 

einmal Vor- und Nachteile zum Vergleichen in Gruppen. 

 Input LP:  Überlegt euch zu zweit, was die Vorteile und Nachteile des 

Vergleichens sind. Schreibt zu den Vor- und Nachteilen jeweils zwei bis 

drei Stichwörter auf. 

 Fazit Input LP:  Wir haben heute erlebt, dass wir uns alle mit anderen 

Personen vergleichen und dass das ganz normal ist. Wir haben auch 
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 Input LP:  Nun darf jedes Kind für sich das Arbeitsblatt ausfüllen. Falls ihr 

bei gewissen Fragen nicht gleich eine Antwort habt, könnt ihr auch eure 

Sitznachbarin oder euren Sitznachbarn nach einer Einschätzung fragen. 

 Fazit Input LP:  Uns alle machen andere Dinge aus, welche sich 

im Laufe der Zeit auch ändern können. Gewisse Fähigkeiten und 

Eigenschaften von euch kennt ihr schon, andere werdet ihr erst mit der 

Zeit kennenlernen. 

Falls 
Zeit 

Übung «Fingerabdruck»   

Aufgabe:  Jedes Kind stempelt seinen Fingerabdruck auf das 

Arbeitsblatt, welches im Schulzimmer aufgehängt wird.

 Input LP:  An was erkennt man seine Einzigartigkeit am besten? Was 

hat niemand auf der Welt genau gleich wie du? Deinen Fingerabdruck! 

Plenum Lektion_1_
Fingerabdruck 

Stempelkisssen 

Feuchttücher für 

Hände

Vertiefung  

Als Hausaufgabe können die Kinder ihre Eltern, Geschwister oder Freund:innen nach 

ihren Einschätzungen fragen, was das Kind gut kann und was sie an dem Kind mögen. 

Dauer Inhalt 

Vorgehen Mittel

10’ Warm-up «Ich packe meinen Koffer voller Selbstbewusstsein»   

 Aufgabe:  Die Kinder sitzen im Kreis. Reihum wird aufgezählt und 

ergänzt, was in den Koffer kommt. Der Satz beginnt mit «Ich bin ...».  

Es werden nur positive Eigenschaften gebraucht. 

Zum Beispiel:

• Erste Person: Ich bin mutig. 

• Zweite Person: Ich bin mutig und klug. 

• Dritte Person: Ich bin mutig, klug und lustig. 

• Usw.

 Input LP:  Wie viele Runden schafft ihr gemeinsam?

Plenum oder 

Kleingruppen 

5’ Einstieg «Werte»   

 Aufgabe:  Die SuS hören der Einführung der LP zu und bringen sich bei 

Fragen ein. 

 Input LP:  Heute beschäftigen wir uns mit unseren Werten. Weiss 

jemand, was das sein kann, die Werte einer Person? Werte sind für uns 

wichtige Verhaltensweisen oder Eigenschaften, nach denen wir uns im 

Leben orientieren. Wer kennt ein Beispiel? (Z. B. Freundschaft, Respekt, 

Bewegung, Spass.) Für euer Leben könnt ihr euch immer fragen:

Plenum Schreibmöglichkeit 

für LP

 LEKTION 2 

Vorbereitung: 

Drucken:  Lektion_2_innerer Kompass (1 Mal pro Kind)

Material:  Schreibmöglichkeit für LP (Wandtafel, Flipchart usw.)  Farbstifte

Vergleichst du dich manchmal mit jemandem, der etwas besser kann als du? 

 nein 

ja 

Kinder stellen sich auf. 

 
Wie fühlst du dich nach so einem Vergleich? 

 schlecht 

super 

Kinder stellen sich auf. 

Wie wichtig ist dir das, worin du dich vergleichst? (Werte) 

 unwichtig
 

superwicht
ig 

Kinder stellen sich auf. 

Situation

Auft
rag 

Ja,  
trifft zu

Nein,  
trifft 
nicht zu

Manchmal kann 

vergleichen helfen, 

deine Fähigkeiten zu 

verbessern. Wenn du 

dich mit jemandem 

vergleichst, der 

etwas besser macht, 

bekommst du vielleicht 

Lust, dich mehr 

anzustrengen. 

Überleg, mit wem und 

in Bezug auf was du 

dich vergleichst (z. B. 

im Sport, bei einem 

Hobby, im Unterricht).

ANLEITUNG FÜR LEHRPERSON  

 
               

       LP stellt die Situation vor und lädt die Kinder ein, sich ein konkretes Beispiel 

auszudenken. Die Kinder stellen sich dann im Raum auf einer imaginären Skala auf. Jeweils 

kurze Rückfragen ins Plenum geben, warum sich die Kinder dort aufgestellt haben. Alle 

Antworten sind freiwillig. Gegenseitiges Vergleichen wird ermöglicht. 

AUFGABE:

               
     Im ganzen Universum gibt es keine zweite Person wie dich. Du bist einzigartig. Und trotzdem bist du 

nicht allein. Du siehst um dich herum andere. Und manchmal vergleichst du dich mit ihnen. Das tun alle. Es ist gut 

zu wissen, was beim Vergleichen geschieht. 
INPUT LP:

Aus:  
KALEIO Nr. 13  
«Greif nach den 

Sternen»
Rubrik  

«Spür dich!»1-2-3 VER-GLEI-CHE-REI
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kaleiomag.ch/unterricht

Soziale und emotionale 
Kompetenzen

Selbst- 
   wahrnehmung

6 Lektionen
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Mädchentreff – Mobbing – Was macht eure Freundschaft besonders?

Stereotype – Freundinnenparcours – Waldgesichter – Coole Kanäle

Comic – Snizhana aus der Ukraine – Tierfreundschaften – Lachanfälle

Gib Mädchen  
einen Extraschub

Wir finden, Mädchen sollen mutig Dinge  
ausprobieren und ihre Bedürfnisse  
selbstbewusst ausdrücken. KALEIO taucht  
in Themen ein, die Mädchen zwischen  
8 und 13 Jahren beschäftigen.

kaleiomag.ch/magazin

KALEIO 
  Magazin

Ob Mama, Papa oder Lehrperson, 
wir zeigen dir Wege, wie du  
Mädchen (und den Rest der Welt) 
in ihren Fähigkeiten und Interessen 
unterstützt.

kaleiomag.ch/wissen

KALEIO 
  Wissen

Wir streben nach Chancengerechtigkeit und Respekt. Nach einer 
Welt ohne Genderstereotype, in der Mädchen für sich einstehen 
und zu selbstbestimmten Frauen heranwachsen.


